
Ziel der Massnahme
– �Ziel der Massnahme
– �Abschluss einer anerkannten Berufsaus-

bildung (EBA oder EFZ)
– �Aufbau berufsrelevanter Fähigkeiten 

gemäss den Vorgaben der Ausbildung
– �Stärkung von Selbst-, Sozial- und Metho-

denkompetenzen
– �Erfolgreicher Einstieg und nachhaltige 

Integration ins Erwerbsleben
– �Unterstützung und Entlastung der Lehr-

betriebe während der Ausbildung

Was zeichnet uns aus
Seit über 25 Jahren unterstützt IMPULSIS 
junge Menschen beim erfolgreichen Start 
ins Berufsleben – mit einem breiten Netz-
werk an Partnerbetrieben, Erfahrung im 
Umgang mit Behörden und Kenntnissen 
über Diagnosen. 
Bei Bedarf können schulische Förderkurse 
zur Unterstützung an der SFK angeboten 
werden. Dies erfolgt immer in Absprache 
mit der SVA/IV

Zielgruppe und Spezialisierung
Jugendliche und junge Erwachsene bis 
25 Jahre mit psychischen, körperlichen 
oder kognitiven Herausforderungen.
Unsere Fachpersonen begleiten mit gros-
ser Erfahrung in Neurodiversität (z.B. 
ADHS, ASS) und Sinnesbeeinträchtigun-
gen

Dauer der Massnahme
In der Regel während der ganzen Ausbil-
dung, solange Bedarf besteht.

Voraussetzungen Aufnahme/Aufnahme-
verfahren 
– �Zuweisung durch die SVA
– �Arbeitsfähigkeit in der Regel mindes-

tens 80%
– �Keine schwere Suchterkrankung
– �Aufnahme nach persönlichem Kennen-

lerngespräch und gegenseitigem 
Einverständnis

Erstmalige berufliche
Ausbildung (EBA/EFZ)
Erfahrene Fachpersonen begleiten Jugendliche und junge  
Erwachsene während ihrer ersten beruflichen Ausbildung 
(EBA/EFZ) individuell: Lernende und Betriebe werden gezielt 
unterstützt, damit der Start ins Berufsleben gut gelingt.
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http://www.impulsis.ch/berufsbildung+


Rahmenbedingungen an die Präsenz
Termine werden individuell geplant und 
können auch online stattfinden. Wir 
berücksichtigen die Bedürfnisse der 
Teilnehmenden und die betrieblichen 
Wünsche. Wir legen grossen Wert auf 
Verbindlichkeit.

Bestandteile/Inhalt
Regelmässig stattfindende Coaching-
termine mit dem Inhalt
– �Befindlichkeits- und Situationsklärung
– �betriebliche und berufliche Situation 

besprechen
– �individuell Ziele bestimmen/erarbeiten/ 

überprüfen
– �Ansprüche/Herausforderungen erken-

nen und klären
– �Selbstorganisation und Lernverhalten 

stärken anhand von konkreten Ereignis-
sen und Themen

– �Klären von Themen gemäss Bedarf
– �gemeinsames Vorbereiten und Teilneh-

men an Probezeitgesprächen, Semes-
tergesprächen etc.

– �Sichern der Kommunikation mit allen 
Ansprechpersonen

Bei Bedarf  
– �Koordination von Unterstützungsmass-

nahmen. 
– �Schulische Förderkurse:  

IMPULSIS arbeitet mit der SFK – Schule 
für Förderkurse zusammen. Bei Bedarf 
an schulischer Förderung für die 
Berufslehre kann sofort ein Lerncoa-
ching durch Fachpersonen erfolgen. 
Die Kostenübernahme durch die SVA/IV 
muss von der zuständigen Beraterin 
oder dem Berater bestätigt werden. 

Messinstrumente Zielerreichung/
Leistungsfähigkeit
Regelmässige Feedbackgespräche mit 
Job Coach und Berufsbildner, persönliche 
und individuelle Zielbearbeitung, Überprü-
fung der schulischen und fachlichen 
Leistung, Umgang mit Belastungssituatio-
nen, Beurteilung der Leistungsfähigkeit

Ausrichtung
Wir coachen Lernende, wenn es im Be-
trieb, Schule oder ÜK Herausforderungen 
gibt, und begleiten sie konsequent im 
ersten Arbeitsmarkt. Bei Problemen sind 
wir schnell zur Stelle. Die Zusammen-
arbeit mit Berufsbildung+ ist klar geregelt 
durch eine Vereinbarung zwischen 
Impulsis, dem Lehrbetrieb und der 
lernenden Person.

Ort der Massnahme
Erstgespräche erfolgen in der Regel an 
der Fabrikstrasse 50, 8005 Zürich. 
Während der Begleitung finden die Tref-
fen nach Absprache in den Praxisbetrie-
ben, an Berufsschulen, an der Fabrik-
strasse 50 oder auch online/telefonisch 
statt.

Anmeldung
Die Anmeldung für die Massnahme er-
folgt durch Ihre persönliche IV-Beraterin/
IV-Berater. Für ein unverbindliches Erst-
gespräch kontaktieren Sie direkt den 
Anbieter der Massnahme.

IV-Leistungen 
Fragen zu Taggeld, sowie ggf. Anschluss-
lösungen, besprechen Sie mit Ihrer 
persönlichen IV-Beraterin/IV-Berater.
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